
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Regenmoorvegetation auf Flachabtorfung im Gr.Moor

Küstennahes Regenmoor im Beckensandgebiet

Rostock-Gelbensander Heide

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Nordvorpommern

Gemeinde / Stadt

Dierhagen

Schutzmerkmale
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1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

TM S

07

WM S
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TM A

01

RU M

Vegetationseinheiten
Torfmoos-Wollgras-Ried, Torfmoos-Pfeifengras-Ried, Kiefern-Birken-Gehölz, Grüne Torfmoosschlenke

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X

Film-Nr. Bild-Nr.
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

04024

- nach flachgründiger Abtorfung - Fläche mit einem Mosaik der verschiedensten Regenerierungsstufen
- nordöstl. Teil ohne Regeneration mit Torfmoos-Pfeifengras-Dominanzbeständen - vereinzelt Übergänge    in nassen Bult-und 
Schlenkenkomplex mit diversen Torfmoosen  und vereinzeltem Vorkommen von    Rundblättrigem Sonnentau
- südwestl. Teil der Fläche - offene Regenmoorvegetation - Bereich mit fortgeschrittener Regeneration -     durch Störungen im 
Wasserhaushalt kleinräumige Übergänge in Gebüsch/Vorwald-Stadium der         Degeneration 
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Eriophorum angustifolium Molinia caerulea Sphagnum fallax

Oxycoccus palustris Sphagnum fimbriatum Sphagnum palustre

Andromeda polifolia Betula pubescens Calluna vulgaris Drosera rotundifolia
Eriophorum vaginatum Hydrocotyle vulgaris Ledum palustre Pinus sylvestris
Sphagnum capillifolium Sphagnum squarrosum


